
Brustkrebstherapie 2026
Was Sie wissen müssen

Mittwoch, 23. September 2026, 18:00 Uhr
Josephinum der Medizinischen Universität Wien
Währinger Straße 25, 1090 Wien

frauenheilkunde.meduniwien.ac.at/ 
brustgesundheitszentrum
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Josephinum der Medizinischen Universität Wien
Währinger Straße 25
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Anmeldung bitte bis 16. September 2026 unter: 
brustgesundheit-frauenheilkunde@meduniwien.ac.at 
  

Mit freundlicher Unterstützung von

In Kooperation mit 

Wir weisen darauf hin, dass am Veranstaltungsort Fotos und/oder Videos 
angefertigt werden. Diese können zu Zwecken der Dokumentation und 
Nachberichterstattung der Veranstaltung in Print- und Online-Medien, 
auf verschiedenen Social-Media-Plattformen und auf der Website der 
MedUni Wien veröffentlicht werden.

Die Teilnahme an dieser Veranstaltung wird mit 
2 DFP-Punkten der Kammer für Ärztinnen und Ärzte  
in Wien akkreditiert. 

https://ccc.meduniwien.ac.at/bgz/patientinnen/
mailto:brustgesundheit-frauenheilkunde%40meduniwien.ac.at?subject=Anmeldung%20Fortbildung%20Brustkrebstherapie%202026%2C%2023.9.2026%2C%2018.00%20Uhr


Programm 

18:00 – 18:05 Uhr 
Begrüßung und Moderation
Christian Singer
Universitätsklinik für Frauenheilkunde*

18:05 – 18:15 Uhr
Klinische Konsequenzen von BRCA-Mutationen:  
Wieso ist die genetische Abklärung von Brust- 
krebspatientinnen so wichtig? 	
Carmen Leser 
Universitätsklinik für Frauenheilkunde*

18:15 – 18:25 Uhr
PET-CT, FES-PET und Co: Maßgeschneidertes Staging 
beim Mammakarzinom  	
Sazan Rasul 
Universitätsklinik für Radiologie und Nuklearmedizin*

18:25 – 18:35 Uhr
Game over für die Chemotherapie? Einsatz von  
ADC und Immuntherapie 	
Sabine Danzinger
Universitätsklinik für Frauenheilkunde* 

18:35 – 18:45 Uhr
Antihormonelle Therapie 2.0 – Lösen SERDs die 
konventionelle endokrine Therapie ab?
Georg Pfeiler
Universitätsklinik für Frauenheilkunde*

18:45 – 18:55 Uhr
20 Jahre rekonstruktive Chirurgie an der Frauenheil-
kunde – ein Erfolgsmodell 
Daphne Gschwantler-Kaulich 
Universitätsklinik für Frauenheilkunde*

18:55 – 19:05 Uhr
Hypofraktionierte Bestrahlung – ist weniger in 
Wirklichkeit mehr? 	
Stefan Konrad 
Universitätsklinik für Radioonkologie*

19:05 – 19:15 Uhr	
Leben mit Brustkrebs – Welche Möglichkeiten der 
sozialen Unterstützung gibt es in Österreich?
Doris Kiefhaber
Österreichische Krebshilfe

* MedUni Wien/AKH Wien

Liebe Kolleg:innen!  

Die Betreuung von Brustkrebspatientinnen stellt  
einen wichtigen Schwerpunkt der Universitätsklinik 
für Frauenheilkunde dar. Als Teil des Brustgesundheits-
zentrums am Comprehensive Cancer Center von 
MedUni Wien und AKH Wien wird Interdisziplinarität 
und Kooperation mit unseren Zuweiser:innen seit 
mehreren Jahren äußerst erfolgreich gelebt.  
Wie in den Jahren zuvor bieten wir auch dieses Jahr 
wieder eine Fortbildungsveranstaltung für unsere 
niedergelassenen Partner:innen an, um dem vielfachen 
Wunsch nach einer regelmäßigen senologischen Weiter-
bildung nachzukommen.  
  
Der Dialog mit Ihnen ist uns sehr wichtig! 
Bitte kontaktieren Sie uns, wenn Sie Vorschläge oder 
Anregungen für eine noch bessere Zusammenarbeit 
haben. 
  
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
  
Mit besten kollegialen Grüßen 
  
Christian Singer
Universitätsklinik für Frauenheilkunde,
MedUni Wien/AKH Wien


